
Sieben Schulklassen lauschen Cora und dem Haus des Flüsterns
veröffentlicht am 5. Juli 2014 (Konrad-Adenauer-Gymnasium, Bonn)

Begleitet von Liedern des Gitarristen Gilbert las der Jugendbuchautor Frank Becker am Mittwoch, 
dem 3. Juli, der versammelten Unterstufe des Konrad-Adenauer-Gymnasiums in der Aula aus 
seinem neuesten Roman Cora und das Haus des Flüstern vor. Dass die neunzig Minuten dieser 
Veranstaltung wie im Flug vergingen, lag zum einen an der Lesung selbst, die alle Zuhörer nach 
Irland entführte, wo Cora auf einer Klassenfahrt, die zunehmend abenteuerliche Dimensionen 
annimmt, gleich mehrere Geheimnisse lüften muss. Und da man sich schon einmal auf der Grünen 
Insel befand, heizte Gilbert Behl unseren Fünft- und Sechstklässlern mit seinen irischen Balladen 
wie Molly Malone mächtig ein, sodass man irgendwann gar nicht mehr wusste, ob man sich mehr 
auf den nächsten Song oder die nächste Vorlese-Etappe freute.



Vollends eroberte das Künstlerduo im Anschluss die Herzen der Zuhörer, als diese mithilfe eines 
Fragebogens zunehmend knifflige Fragen zum Cora-Roman beantworten konnten – und zwar auf 
Zuruf. Ja und dann gab es, vor einer Autogramm-Session, auch noch die Möglichkeit, dem Team 
Becker und Behl nach Herzenslust Fragen zu stellen: Wieviel verdient ein Autor? Wie heißt der 
nächste Cora-Roman? Wie viele davon wird es noch geben? Und wann bitteschön kommen die 
beiden wieder? – Danke also an den Autor, den Spielmann Gilbert, der Organisatorin unserer 
Literaturlesungen, Frau Witte, und an den Förderverein, der durch einen Zuschuss all dies zum Preis
von einem Euro pro Schüler möglich gemacht hat.
J. Juhre


